
Bis die Blasen platzen: Mehr Teilhabe führt nicht zu mehr Harmonie, sondern zu mehr Konflikten.  

Wer oder was wird 
«gecancelt»?
Die aufgeheizte Debatte zur «Cancel-Culture» braucht Dide-
renzierung uns Deekoalativn Svn allen .eitenU :ns sennvchV 
Der Perlukt Svn mriSilegien ikt nicht nur ein unangenehNer 
,ebenedeotK er ikt pern eNanziwatiSer mvlitioU
Von Franziska Schutzbach (Text) und AHAOK (Illustration), 14.08.2020

Derzeit üirs üieser aukgiebig Aber wvlitikche pvrreotheit sikoutiertK sak 
aotuelle .tichüvrt lautet Cancel-CultureU Perkchiesene Mutvrinnen be-
olagen IeinungkSerbvte uns äntvleranzK gerase auch Svn linokU .elbkt 
einLukkreiche äntelleotuelleK sie sek pvnkerSatikNuk eher unSersHchtig 
kinsK kchHtzen sie ’age vdenbar alk kv wrvbleNatikch einK sakk kie Sergan-
genen Ivnat iN «öarwerBk Iagazine» einen Tdentlichen 1rief wublizier-
tenK uN kich gegen tvtalitHre 5ensenzen uns eine mranger-pultur iN ,etz 
aukzukwrechenU 
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Darin Serzichten sie 3RZ :nterzeichnensen auf wvleNikche uns waukcha-
likierense .chlagüTrter üie «;eseSerbvte»K «mvlitical Cvrrectnekk» vser 
«Genkur»U änhaltlich kvrgen kie kich aber gleichüvhl uN sak Perkchüinsen 
einer DikoukkivnkoulturK in ser Serkchiesene Ieinungen uns merkweotiSen 
aozewtiert uns rekweotiert üersenE einer xekwrHchkoulturK in ser auch FY-
weriNente uns (ehler NTglich kinsU 

)akcha IvunoK renvNNierter mvlitioüikkenkchaWler uns ein sezisierter 
pritioer rechtkwvwuliktikcher 5ensenzenK sie ihN zufvlge sie liberale De-
Nvoratie gefHhrsenK kieht sie Tdentliche Debatte Nittlerüeile auch surch 
wrvgrekkiSe prHWe besrvht uns hat sekhalb ein Iagazin gegrAnset ?«mer-
kuakivn»Ü Nit seN GielK sie vdene xekellkchaW zu beüahren uns vdene De-
batten vhne 5rvlloultur zu fTrsernU

Die (rage alkv ktellt kichV yak ikt sran an ser 1ekvrgnikJ 

än ser 5at ikt sak DikoukkivnkoliNa in sen .vcial Iesia oein .vnntagk-
kwaziergangU Fk üirs orHWig aukgeteiltK uns züar Svn allen .eitenU Dekhalb 
ikt ek sringlich zu fragenK üie üir eigentlich Niteinanser ovNNunizieren 
uns uNgehen üvllenK üelche ;egeln uns ÄbereinoAnWe ek iN Tdentlichen 
;auNK auch iN sigitalenK geben NukkU

öate-.weech vser 1ekchiNwfungen kins üiserüHrtig uns falkchU FgalK Svn 
üeN kie ovNNenK uns egalK gegen üen kie gerichtet kinsU Dakk etüa sie 
«öarr– mvtter»-Mutvrin jU pU ;vüling keYualikiert angegriden üurseK ikt in-
aozewtabelU Much üenn Nan ihre Oukkerungen fAr trankfeinslich hHlt # üv-
fAr kich wlaukible xrAnse anfAhren lakken #K gibt sak nvch nieNanseN sak 
;echtK kelbkt xrenzen zu AberkchreitenU

Zur Autorin

Franziska Schutzbach ist Geschlechterforscherin und Soziologin, freie Au-
torin und Speakerin. Seit vielen Jahren ist sie auch als politische Akti-
vistin tätig. Forschungs- und Themenschwerpunkte sind: Geschlechter-
verhältnisse, reproduktive Gesundheit und Biopolitik, rechtspopulistische 
Kommunikationsstrategien, Antifeminismus und Maskulismus. Zuletzt er-
schien von ihr «Politiken der Generativität. Reproduktive Gesundheit, Be-
völkerung und Geschlecht». Sie ist ausserdem Mitherausgeberin des Ban-
des «I Will Be Different Every Time. Schwarze Frauen in Biel. Femmes noires 
à Bienne. Black Women in Biel». 

Mber Aber sak 5heNa öate-.weech hinauk gefragtV öaben üir ein allgeNei-
nek äntvleranzwrvbleN keitenk ser kvgenannt wrvgrekkiSen prHWeJ

Fk gibt sazu kehr unterkchiesliche FinkchHtzungenU Fine waukchale Mnt-
üvrt auf sie (rage nach ser Cancel-Culture kcheitert bereitk an ser 5atka-
cheK sakk sie Mukgangklage qe nach ’ans eYtreN unterkchieslich iktU ‹b-
üvhl genau siek ktHnsig geNacht üirsV yir oTnnen :.-aNerioanikche De-
batten nicht einfach uNktansklvk auf hiekige PerhHltnikke AbertragenU 

(erner oann sie (rageK üelche Mnliegen üie legitiN kinsK in ser ;egel nicht 
einfach vbqeotiS se›niert üersenU .chvn sekhalbK üeil Siele merkweotiSen 
in sen Nesialen vser wvlitikchen änktitutivnen unterrewrHkentiert vser gar 
nicht Sertreten kinsV .ie kins «kvzukagen keit ihrer xeburt gecancelt»K üeil 
kie oeine .tiNNe habenU Die DebattenK uN sie ek gehtK üersen eben nicht 
einfach alk pHNwfe unter xleichrangigen uN sak bekkere MrguNent aukge-
tragenU .ie trankwvrtieren kelbkt gekellkchaWliche .chieLagen NitU Mukker-
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seN oann eine (vrserung vser eine .ichtüeike grunskHtzlich legitiN uns 
berechtigt keinK ansererkeitk in ser MrtK üie kie Svrgebracht üirsK svgNati-
kche FleNente enthaltenU 

yak sie Debatten alkv sringens brauchenK ikt Diderenzierung # uns sie 
Mneroennung Svn pvNwleYitHtU 

Selbstkritik – auch auf der Opferseite
,atArlich oann uns kvll sabei auch sarAber sikoutiert üersenK inüiefern 
bei sen eNanziwatvrikchen pHNwfen ser xegenüart in ovnoreten (Hllen 
Aberk Giel hinaukgekchvkken üirsU .elbktSerktHnslich kvll ek NTglich keinK 
kvüvhl sie inhaltlichen (vrserungen alk auch sie (vrNen sek mrvtektk 
zu oritikierenU Fk ikt üichtig uns legitiN zu fragenK inüiefern auch wrv-
grekkiSe prHWe NanchNal svgNatikche vser einkeitige .ichtüeiken wrv-
wagierenK in senen NanichHikche yeltbilser ziroulierenK sie ein ;ich-
tig-vser-falkch-Denoen nahelegenU

xerase auch sie gekellkchaWliche ’inoe ikt gefragtK Finkwruch zu erhebenK 
üenn MNbiSalenzen uns wlurale .ichtüeiken zu üenig ;auN habenU Dak 
Denoen ser DiderenzK Msvrnvk (vrserungK vhne Mngkt Serkchiesen kein zu 
oTnnenK gilt ek iNNer üieser Svn neueN zu wrAfenU än siekeN .inne kins 
.tateNentk üie ser «öarwerBk»-1rief üertSvlle DebattenbeitrHge # auch fAr 
sieqenigenK sie Nit Sielen änhalten nicht einSerktansen kinsU 

‹ser anserk gekagtV Fk braucht sie (vrserung nach .elbktoritio uns nach 
einer ovntinuierlichen mrAfung ser eigenen MYivNe nicht nur in ;ichtung 
ser kvgenannten IHchtigen uns mriSilegiertenE ek oann auch auk ser .icht 
Svn :ntersrAcoten vser üeniger mriSilegierten oeine ›Yen uns fAr iNNer 
gAltigen mvkitivnen vser merkweotiSen gebenU 

Mllersingk # uns sak geht in ser aotuellen Debatte allzu vW Sergekken # geht 
sak mrvbleN kehr Siel tieferU 

Legitimer Boykott oder «Hexenjagd»?
:nSeroennbar sient sie 1ehauwtungK sie eNanziwatvrikchen pHNwfe ser 
xegenüart hHtten allgeNein eine antitvlerante 5ensenzK auch alk ovnkerSa-
tiSek vser rechtek änktruNentK uN bektehense Iachtktruoturen zu erhal-
ten uns nvtüensige xerechtigoeitksikoukkivnen zu tvrwesierenU maukchale 
5hekenK üvnach wrvgrekkiSe prHWe uns Iinserheiten sie xekellkchaW Nit 
Perbvten uns 1v–ovtten belegen vser «öeYenqagsen» SeranktaltenK Sertra-
gen kich kchlecht Nit ser FNwirie einer SielktiNNigen DikoukkivnU

,ehNen üir ein 1eikwielV .vllen 1Acher vser 5eYte Svn uNktrittenen Mu-
tvrinnen bv–ovttiertK auk ’ehrwlHnen vser :ni-.eNinaren gektrichen vser 
auk pinsergHrten entfernt üersenJ yak Nachen üir Nit sen ovlvnial-
rakkiktikchen plikcheek in «5iN uns .truwwi»-CvNickJ Iit seN ,-yvrt in 
«miwwi ’angktruNwf»-1AchernJ yie Serfahren Nit sen ;akkenthevrien in 
5eYten Svn äNNanuel pantJ .chaut Nan kich sie ovnoreten PvrkchlHge anK 
üie Nit kvlchen 5eYtenK makkagenK 1ilsern vser auch Nit DenoNHlern uN-
gegangen üersen kvllK üirs kchnell olarK sakk sie pvnzewte eYtreN unter-
kchieslich kinsU .tatt einer ÄbereinounW sarAberK sakk ek sak einzig ;ich-
tige üHreK sieke zu «Serbieten»K gibt ek ktaro siSergierense äseen uns (vr-
serungenU

:ns nvch etüak anserek ikt Svn grunslegenser 1eseutungV DieqenigenK 
sie Nit ihren DeutungkankwrAchenK merkweotiSen uns Iillivnen (vllvüern 

REPUBLIK 3 / 7



lange Geit relatiS unüiserkwrvchen bliebenK neigen NanchNal sazuK heWi-
ge pritio uns pvntrvSerken Svrkchnell alk Muksruco Svn Genkur abzutunU 
Dabei kins pvntrvSerken gerase ein nvtüensiger 1ektansteil wluraler xe-
kellkchaWenU 

Darin liegt eine gute uns eine kchlechte ,achricht zugleichK uns uN sieke 
MNbiSalenz bekker zu SerktehenK braucht ek einen oleinen :Nüeg Aber sie 
.vzialüikkenkchaWU 

Erst Veränderung erzeugt Konfrontation
(vrkcherinnen üie ,aioa (vrvutanK Mlasin Fl-Iafaalani uns ansere kins 
ser MudakkungK sakk sie zunehNensen pvnfrvntativnen auch auf eNan-
ziwatvrikche Fntüicolungen SerüeikenU xeNHkk ihnen kins kie Muksruco 
einer DeNvoratikierungK saSvn alkvK sakk kich heute Nehr uns Svr alleN 
unterschiedliche Ienkchen aN wvlitikchen Dikourk beteiligenU

Die vdenen pvnLiote # zuN 1eikwiel uN 1egrideK .wracheK sen 1ilsungk-
oanvnK .tatuenK ;ewrHkentativn uns FrinnerungkoulturK aber auch uN 
mvlizeigeüalt uns FinbArgerungkwraYenK uN ktruoturellen ;akkikNuk vser 
uN xeüalt gegen (rauen ?2Ie5vvÜ # kins ein änsioatvr safArK sakk kich tra-
sierte Iachtktruoturen SerHnsernK sakk :ngleichheit uns DikoriNinierung 
tatkHchlich abnehNenU 

(vrvutan bezieht kich sabei auf sak in ser .vzivlvgie beoannte 5vc0ue-
Sille-marasvYV Fk ovNNt nicht in seN IvNent zu MukeinanserketzungenK 
in seN sie :ngleichheit bekvnserk graSierens ikt # in einer .ituativn un-
hinterfragter :ntersrAcoung ikt ek nHNlich kchüierigK :ngleichheit anzu-
wrangernK pritio zu fvrNulieren uns (vrserungen zu ktellenU Fk ovNNt 
SielNehr sann zu MukeinanserketzungenK üenn Nit ;efvrNen begvnnen 
üurse uns bereitk Nehr martiziwativn NTglich iktU 5atkHchlich kins heute 
Iinserheitenanliegen beoanntK Svn senen Svr üenigen jahren oauN qe-
Nans üukkteU je Nehr .ichtbaroeit uns ’egitiNitHt sieke Mnliegen erhal-
tenK sektv eher niNNt auch sak 1eüukktkein safAr zuK üenn kie Nikkachtet 
üersenU 

Mnserk gekagtV än seN IvNentK in seN üir Nehr 5eilhabe uns xleichheit 
habenK erkcheint sie xekellkchaW warasvYerüeike erkt einNal bekvnserk 
ungerechtU :Nkv lauter uns üAtenser fallen entkwrechens FNwTrungK pri-
tio uns sie (vrserungen nach PerHnserung aukU

Die gute ,achricht alkv lautetV Die Sielen pvntrvSerken ser xegenüart be-
seuten nichtK sakk allek iNNer kchlechter üirsK iN xegenteilU .ie kins auch 
ein Fdeot zahlreicher (vrtkchritte beiN paNwf uN eine gerechtereK inolu-
kiSere xekellkchaWU 

Daneben gibt ek aber auch sie # qe nach merkweotiSe # kchlechte ,achrichtV 
Die Mukeinanserketzungen uN xerechtigoeitkfragen üersen bik auf üeite-
rek nicht ab-K kvnsern eher zunehNenU

Backlash-Phasen der Emanzipation
yir NAkken unk sarAber iN plaren keinV Iehr 5eilhabe fAhrt nicht zu Nehr 
öarNvnieK kvnsern zu Nehr Perteilungk- uns änterekkenovnLiotenU Much 
sekhalbK üeil sie Nit neueN .elbktbeüukktkein Svrgetragenen pritioen uns 
(vrserungen zu xegenreaotivnen fAhrenU Muf pritio an ;akkikNuk üirs 
vW Nit ;akkikNuk reagiertU je vdenkiSer .eYikNuk koansalikiert üirsK se-
ktv vdenkiSer tritt sieker zutage # üie Nan an zahlreichen 1eikwielen Svn 
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eYtreNeN (rauenhakk iN ,etz kehen oannU FNanziwativnkwrvzekke kins 
Svn envrNen .wannungen begleitetK uns kie ›nsen auch nicht linear ktattU 
,icht kelten gehen kie einher Nit 1acolakhk uns heWigen xegenreaotivnenU 

Darauk fvlgt züeierleiU Dak Frktaroen ser ;echten in Furvwa uns anserküv 
uns sie saNit einhergehensen realen xefahrenK sakk FrrungenkchaWen üie 
sak ;echt auf Mbtreibung vser anserek üieser rAcogHngig geNacht üersenK 
kvllten nicht SerharNlvkt üersenU 

xleichzeitig kvllten sieke 5ensenzen aber auch nicht sazu SerleitenK (vrt-
kchritte zu Aberkehen uns DurchbrAche oleinzuresenU Muf wrvgrekkiSer 
.eite üirs NanchNal eine Mrt pataktrvwhikNuk gewLegtK ein mekkiNikNukK 
ser oeinerlei eNanziwatvrikchen (vrtkchritt zu hvnvrieren bereit iktK kvlan-
ge nicht ser ganz grvkke :Nkchüung eintrittU .v aber Nacht Nan sie bereitk 
erzielten Frfvlge unnTtig oleinU

äch habe sakK surchauk auch kelbktoritikchK in NeineN 1uch Aber ;echtk-
wvwulikNuk bekchriebenV Mukkchliekklich uN sie nvch eYiktierensen Iik-
kktHnse zu oreiken üie Ivtten uN sak ’icht # alkv etüa seN Frktaroen 
ser ;echten Nehr MufNerokaNoeit uns 1eseutung zu SerleihenK alk ek 
Sersient #K birgt sie xefahrK kie sasurch nvch grTkker zu NachenU Pvr al-
leN oann :ntergangkktiNNung sie eigene öanslungkfHhigoeit uns auch 
.tHroe unterNinierenU .ich auk ser Narginalikierten merkweotiSe einkeitig 
auf einen .tanswunot ser ‹hnNachtK ser DikoriNinierung vser ser :nter-
srAcoung zu berufenK hiekke aN FnseK genau sie mvkitivn zu rewrvsuzieren 
uns zu aozewtierenK sie eineN Svn sen herrkchensen PerhHltnikken zuge-
üieken üirsV eine mvkitivn ser IarginalitHtU ?Iehr sazu in NeineN 5eYt «-
yiser sie be0ueNe yeltuntergangklukt»UÜ 

Dvch auch hier gilt üieseruNV yArse ek allein saruN gehenK sakk eNan-
ziwatvrikche 1eüegungen surch pritio uns .elbktreLeYivn sie (allen Ser-
NiesenK in sie ansere kie nur zu gerne treten kHhenK üHre sie .ache 
Sergleichküeike einfachU

Die «heimlich Mächtigen»
Der zentrale munot ikt SielNehrV Die Mnliegen Svn Narginalikierten Ien-
kchen üursen zu allen hiktvrikchen Geiten fAr Aberzvgen vser eYtreN ge-
haltenU .chüeizerinnen etüa üursen bei ihreN paNwf uNk .tiNNrecht 
qahrzehntelang bekchulsigtK sie xekellkchaW zu gefHhrsen uns zu kwaltenU 
öeute üiroen ihre saNaligen (vrserungen üie sak ,vrNalkte ser yeltU 
yenn qeneK sie alk üeniger üert geltenK Nitresen üvllenK üirs sak zu-
nHchkt nicht alk gerechter MukgleichK kvnsern alk (rechheitK alk :Noehrung 
ser PerhHltnikkeK alk anNakkens uns Abertrieben eNwfunsen # vser eben 
alk «5errvr ser Iinserheiten»U yikkenkchaWliche .tusien kcheinen sak zu 
ktAtzenV .v üirs etüa ser tatkHchliche (rauenanteil in einer xruwwe Svn 
Sielen IHnnern AberkchHtztK uns üenn (rauen gleicherNakken NitresenK 
üirs sak kchnell alk DvNinanz üahrgenvNNenU

än gekellkchaWlichen Debatten gibt ek ein Hhnlichek IukterV yenn pritio 
aukgerechnet Svn qenen fvrNuliert üirsK sie in ser gekellkchaWlichen öier-
archie eher unten ktehen ?(rauenK IigrantinnenK mevwle vf Cvlvr uküUÜK üirs 
sak Svn NanchenK sie kich # vW unbeüukkt # alk sie Äberlegenen betrach-
tenK alk eine .chNach erlebtU Ianche Ienkchen beüHltigen sieke FrkchAt-
terungK üie etüa sie ;ekkentiNent- uns sie MutvritarikNuk-(vrkchung zei-
genK inseN kie sie .chüachen zu ÄberNHchtigen eNwvrktilikierenU 

Gentral ikt sieker yiserkwruch etüa iN MntikeNitikNukV DakK üak Nan alk 
vhnNHchtig uns Ninserüertig betrachtetK üirs gleichzeitig alk sak heiN-
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lich IHchtige iNaginiertU Ohnliche IechanikNen bevbachten üir heute iN 
MntifeNinikNuk vser iN Mnti-mvlitical-Cvrrectnekk-DikourkV (rauen vser 
Iinserheiten üersen lHcherlich geNacht uns abgeüertetU xleichzeitig un-
terktellt Nan aukgerechnet ihnen eine tvtalitHre ÄberNacht uns reset Svn 
einer «xensersiotatur» uns Svn «.wrachwvlizei»U 

Die  SerNeintlich  hinterliktige  .tHroe  ser  .chüachen  ikt  alkv  ein 
SerkchüTrungkHhnlichek ,arratiSK sak sie kchüierige Frfahrung Svn gekell-
kchaWlicheN yansel uns Perunkicherung ertrHglich Nachen kvllU

Der IHnnlichoeitkfvrkcher ;vbert Clauk hat sak mhHnvNen aN 1eikwiel 
ser antifeNiniktikchen IHnnerrechtkbeüegung üie fvlgt bekchriebenV Die 
PerunkicherungK sie Siele IHnner aufgruns sek yanselk ser xekchlechter-
SerhHltnikke erfahrenK ikt ein xefAhl ser .chüHcheK sak in Svrherrkchen-
sen IHnnlichoeitkisealenK alkv in ser äsee Svn .tHroe uns ÄberlegenheitK 
eigentlich oeinen mlatz hatU Dieke Perunkicherung ikt fAr Nanche IHnner 
nur sann legitiN uns ertrHglichK üenn kie kich eineN kchier AberNHch-
tigen xegner gegenAbergektellt kehen ?«xensersiotatur»Ü # kchüach sarf 
Nan nur angekichtk einek kcheinbar unbekiegbaren xegenAberk keinU

Mll sak beseutet nichtK sakk ek nicht auch reale .ituativnen gibtK in se-
nen IHnner :nrecht erfahrenK etüa iN Guge einek .vrgerechtkktreitk vser 
falkcher Mnolagen in 1ezug auf keYualikierte xeüaltU Mll sak gibt ekU ,urV 
Pvn einer IachtAbernahNe ser (rauenK einer :Noehrung ser PerhHltnikke 
vser Svn 5vtalitarikNuk iN eigentlichen yvrtkinn kins üirK üenn üir be-
rAcokichtigenK üer tatkHchlich an sen öebeln ser Iacht kitztK üeit entferntU 

Dak ikt sie eine .eiteU 

Mnsererkeitk hat sie 1ehauwtungK «wvlitikch pvrreote» üvllten unkere (rei-
heit einkchrHnoenK auch einen üahren pernU 

Ein Verlust ist ein Verlust
än keineN beNeroenküerten Mufkatz «*mvlitical Cvrrectnekk! alk pern 
ser mvlitioU Iit ,ietzkche gegen sie neue ;echte» ?Q Q Ü entüicoelt ser 
mvlitioüikkenkchaWler parkten .chubert fvlgensek MrguNentV Fk geht bei 
xerechtigoeitkwrvzekken tatkHchlich uN einen paNwf uN mriSilegien # uns 
FNanziwativn bringt fAr Nanche auch mriSilegienSerlukte uns FinkchrHn-
oungen Nit kichU Dieke FinkichtK kv .chubertK kvllte nicht bekchTnigt üer-
senU xeNeint kins Nit sen mriSilegienSerlukten uns FinkchrHnoungen aber 
nicht (Hlle Svn :nrechtkbehanslungK üie kie einzelne IHnner iN Guge Svn 
.vrgerechtkovnLioten erfahrenU xeNeint iktK sakk bei ser :Nketzung Svn 
xleichktellung fvrtbektehens infvrNelle mriSilegien uns (reiheitenK sie sie 
(reiheit anserer einkchrHnoen uns ktruoturelle DikoriNinierung Serurka-
chenK aufgegeben üersen NAkkenU 

yenn Nehr (rauen in Chefwvkitivnen vser marlaNente ovNNen kvllenK 
sann heikkt sakK sakk üeniger IHnner kvlche mvkitivnen innehaben oTn-
nenU yenn IenkchenK sie Svrher unbekchvlten «I ovwf» kagten vser 
(rauen iN Club an sen öintern fakktenK sak nun nicht Nehr unbekchvl-
ten tun oTnnenK üirs ihnen tatkHchlich etüak üeggenvNNenV nHNlich sie 
ITglichoeitK allein zu bektiNNenK üelche 1egride asH0uat kins uns üelche 
nichtK üelchek Perhalten angeNekken ikt uns üelchek nichtU 

yer bikher nicht reLeotieren NukkteK üak er kagte vser üie kie kich Ser-
hieltK erlebt sak SerktHnslicherüeike alk FinkchrHnoungU yeil ek eben auch 
eine ikt  Die öerktellung Svn xerechtigoeitK änolukivn uns 5eilhabe ikt 
nicht einfach ein fvrNaler PerüaltungkaotK Aber sen kich alle freuen uns 
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Svn seN alle gleicherNakken wrv›tierenU uvten zuN 1eikwiel beSvrzu-
gen uns fTrsern bektiNNte IenkchenU ,atArlich beseutet sak eine ?teN-
wvrHreÜ .chlechterktellung serqenigenK sie nicht in sie uvte fallenU Dak 
ikt aber nicht antiliberalK kvnsern # üie auch quriktikch fektgektellt üur-
se # angekichtk ser Svrherrkchensen uns hiktvrikchen :nterrewrHkentativn 
bektiNNter Ienkchen Nenkchenrechtk- uns SerfakkungkovnfvrNU uv-
ten sienen ser tatkHchlichen Durchketzung Svn MntisikoriNinierung uns 
xleichheitU .ie kins SerhHltnikNHkkigK kvfern kie auf ser nachüeiklich ktruo-
turellen 1enachteiligung einer bektiNNten xruwwe in bektiNNten 1erei-
chen beruhenU

(rauen  uns  Iinserheiten  beankwruchen  Iitkwrache  uns  xleich-
berechtigungU :ns kie üvllen nicht nur ein .tAco sek puchenkK kie üvl-
len NitbektiNNen Aber sie ;ezewtur sek puchenkK kwrichV Die ;egeln sek 
GukaNNenlebenk uns sie Perteilung Svn IachtK FinLukk uns ;ekkvur-
cen kvllen gleichberechtigt aukgehanselt üersenU yenn aber Nehr Ien-
kchen aN 5ikch kitzen uns Aber sak ;ezewt resenK NAkken sieqenigenK sie 
zuSvr aufgruns Svn sikoriNinierensen .truoturen allein sa üarenK mlatz 
NachenK kich einkchrHnoenK ;esezeit uns ;ekkvurcen abgebenU Dak ikt 
züar kchNerzhaWK ikt aber angekichtk ser nachüeiklichen :ngleichheitk-
SerhHltnikke oeine anNakkense vser «autvritHre» (vrserungE sie öerktel-
lung tatsächlicher # nicht blvkk fvrNaler # xleichheit ikt ein pernauWrag se-
Nvoratikcher PerfakkungenU 

‹ser zugekwitzt fvrNuliertV Der Perlukt Svn bektiNNten mriSilegien ikt 
oein unangenehNer ,ebenedeotK kvnsern ein pern eNanziwatiSer mvlitio 
?.chubertÜU Ian kvllte sak nicht SerharNlvken vser bekchTnigenU Fk reicht 
sekhalb auch nichtK mvlitical Cvrrectnekk alk ovnkerSatiSen paNw egridK 
alk reine Fr›nsung vser pvnktruotivn abzutunU 1ei seNK üak gerne alk mv-
litical Cvrrectnekk selegitiNiert üirsK hanselt ek kich vW uN reale uns le-
gitiNe wvlitikche xleichktellungkzieleU Dieke NAkken alkv auch alk kvlche 
Serteisigt üersenU

Mll sak entlHkkt wrvgrekkiSe prHWe vser sieqenigenK sie Iarginalikierung 
uns xeüalt erfahrenK aber nicht auk ser PerantüvrtungK kelbkt bektiNNte 
;egeln in siekeN paNwf uN xerechtigoeit einzuhalten uns fAr sie Finhal-
tung sieker ;egeln zu kvrgenU Fk entlHkkt kie nicht auk ser PerantüvrtungK 
kelbktoritikch iNNer üieser neu sie yahl ser eigenen Iittel zu reLeotie-
renU

m.V yHhrens ich sieken 5eYt kchreibeK hat ser «yelt»-pvluNnikt Dvn Mlw-
hvnkv sie mvlitioüikkenkchaWlerin uns ;echtkeYtreNikNuk-FYwertin ,a-
takcha .trvbl in Nehreren 5eYten Nittelk Perzerrungen uns auch (alkch-
Nelsungen an sen mranger gektelltU yak fvlgtK kins unzHhlige xeüalt-
srvhungen gegen .trvbl auk rechten uns rechtkeYtreNen preikenU ähre pin-
ser üersen angegangenK ihr Serktvrbener Pater SerkwvttetU Dak üar seN 
Chefresaotvr ser «yelt»-xruwweK :lf mvkcharstK oeinen öinüeik üertU Die 
pritio an Dvn Mlwhvnkv hingegen geikkelte er alk «Cancel-Culture»U
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